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Victor Adler er_lebt. Eine Social Media Kampagne 
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EINLEITUNG / ZUSAMMENFASSUNG 
 

Das Projekt „Victor Adler er_lebt“ ist das bildungspolitisch motivierte Experiment einer zeit-geschicht-
lichen, kreativen Transformation gesellschaftspolitischer Inhalte im Rahmen einer „Social Media Kampagne“.  

Victor Adler ist nicht nur ein wesentlicher MitBegründer der österreichischen Republik, er ist darüber hinaus eine der die 
Entwicklung der österreichischen Gesellschaft prägendsten Persönlichkeiten. 

Die innovative, kreative Zielsetzung des Projekts „Victor Adler er_lebt“ liegt im Experiment der praktisch-forschenden 
Untersuchung, ob und wie mittels der kommunikatorischen Vielfalt digitaler, also aktueller sozialer Netzwerke („Social Media“) 
eine reale historische Person und die Bedeutungsvielfalt ihres Wirkens mit gegenwärtigen sozialen Situationen unter Einschluss 
künstlerischer Verfahren schlüssig in Verbindungen gebracht werden kann. 

Dabei soll das kommunikatorische Potential der „Neuen Medien“ vor allem in Bezug auf deren integrativ-partizipativen 
Möglichkeiten in praxi erforscht und erprobt werden. 

Als potentielle Kooperanten des Projekts werden insbesonders Organisationen / Institutionen mit bereits vorhandenen 
Netzwerken und „Followern“ kontaktiert; das „Content Marketing“ soll dadurch optimiert werden. 

Zielgruppe/n der geplanten Projektaktion sind a priori alle Nutzerinnen und Nutzer digitaler Medien und Netzwerke, in den Fokus 
der Kampagne sollen jedoch Jugendliche gerückt werden. 

Für das professionelle Projektmanagement ist ein Ad-Share-Betrieb vorgesehen. 

Das Projekt soll im Zeitraum 11. November 2017 - 11. November 2018 (100. Todestag Victor Adlers; d. i. 1 Tag vor Ausrufung 
der Republik) durchgeführt werden. Mit der Social Media Kampagne soll auch die systematische digitale Aufarbeitung, die 
Archivierung und Veröffentlichung des Nachlasses von Victor Adler begonnen und danach langfristig fortgesetzt werden. 

Das Projekt „Victor Adler er_lebt“ ist ein kreativ-politisches Projekt, aber kein parteipolitisches Projekt. 

„Victor Adler er_lebt“ ist ein Novum: Es gibt keine reale historische Person, die in der Gegenwart in Social Media existiert. 
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INHALTE / ZIELSETZUNGEN: 

Die Person Victor Adler bietet aufgrund der Fülle ihres Lebens und Wirkens unzählige Ausgangspunkte für Fragestellungen zu 

unserer unmittelbaren Gegenwart: Victor Adler ist der bedeutendste „Gründungsvater“ der österreichischen Republik. Er ist aber 

auch eine der in verschiedensten gesellschafts- und sozialpolitischen Zusammenhängen bedeutendsten Persönlichkeiten der 

vergangenen 100 Jahre. 

„… In der Geschichte dieses Landes ist Adler die größte, wichtigste, bedeutendste Figur. Er ist auch nicht völlig vergessen. Aber 

viel wissen selbst Informierte nicht über ihn. Das ist schon recht seltsam bei einem Mann, der eigentlich als der große Titan der 

österreichischen Geschichte da stehen müsste …“ – Robert Misik 
 

„Hey! – Victor Adler ist doch euer Nelson Mandela!“ – Victor Neustetter, südafrikanisch-österreichischer Staatsbürger, 

Projektteammitglied 

 

Victor Adler ist zwar die für die Gründung der Republik Österreich, 

für den Aufbau der österreichischen Sozialgesetzgebung, 

für die Einführung des allgemeinen und gleichen Wahlrechts, 

für die Entwicklung des investigativen Journalismus („Lage der Ziegelarbeiter …“), 

für die Einheit der österreichischen Arbeiterbewegung, 

für den Umgang mit Migrationsbewegungen, 

für den Kampf um die Gleichberechtigung der Frauen, 

für den mediatorischen Ausgleich disparater politischer Strömungen, 

für Pazifismus, 
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für den rückhaltlosen Einsatz von persönlichen Ressourcen für soziale Werte (privates Geld für sozial-politisch motivierte 

Zeitungsgründungen; 17 Inhaftierungen), 

für ein weitgefächertes Leben zwischen Armenarzt und Bonvivant, … – 

usw. usf. – also für die Vielfalt eines hochintensiv sozialpolitisch engagierten Lebens mit historischer Wirkung enblematische 

Figur – gestorben am 11. November 1918 – 1 Tag vor Ausrufung der Republik (an BurnOut, wie es heute wohl diagnostiziert 

würde) – aber trotzdem weitgehend diffus in der öffentlichen Erinnerung geblieben: An Victor Adler erinnert eine öffentliche 

Adresse in Wien, dem „Ziegelbaron“ Heinrich Drasche sind zwei Wiener Örtlichkeiten gewidmet. 

 

Als ZIELGRUPPE/N der Kampagne 

werden grundsätzlich alle Einzelpersonen / Gruppen / Organisationen / Institutionen gesehen, denen für die Thematik Relevanz 

zugesprochen werden kann – sowohl als zu interessierende als auch zu aktivierende „AdressatInnen“. 

Für Kooperationen im engeren Sinn vorgesehene bzw. zu kontaktierende Einzelpersonen / Gruppen / Organisationen / 

Institutionen sind für die Projektkampagne vor allem in Hinsicht auf ihre „Follower-Reichweite“ von Interesse und Bedeutung.  

Für alle gilt, dass das partizipativ-interaktiv-kommunikatorische Potential, das digitalen Sozialen Medien bzw. Sozialen 

Netzwerken a priori inhärent ist, für eine völlig neuartige Kampagne in der Forschungspraxis aktiviert werden soll: Bei „Victor 

Adler er_lebt“ geht es zwar auch um einen „content“, der mit maximalem „contentmanagement“ zum „hype“ gebracht werden 

soll, der aber weder ein kommerzielles noch ein parteipolitisches „Produkt“ zum Verfahrenszweck hat. 

Anm.: Besonders ist es den Projektbetreibern ein Anliegen, mit der Kampagne die große Gruppe von Jugendlichen zu 

erreichen, denen immer wieder nicht nur mangelndes historisches Wissen bzw. mangelnde politische Bildung zugeschrieben wird, 

sondern vor allem auch diffundierende Anfälligkeit für autoritäre, nicht-demokratische Verhältnisse. 
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Die METHODE der Kampagne 

ist im Wesen der digitalen, internetbasierten Sozialen Medien bzw. Netzwerke begründet: 

Vor allem das aktiv-partizipative Potential (s. o.) soll für einen ungewöhnlich neuartigen Inhalt und neuen Zweck forschend 

aktiviert und kreativ genutzt werden: Das „contentmanagement“ sieht Victor Adler zentriert auf facebook vor, Victor Adler hat 

einen Instagram- und einen e-mail-account (victor.adler@gmx.at), er hat eine eigene website (www.victoradler.info; dazu 

mehrere bereits gebuchte domains: www.victoradler.net, www.victor-adler.net, www.victor-adler.at, www.victoradler.at, 

www.victor-adler.com, die auf die website verweisen), bespielt YouTube, twittert usf.  

Die Erfolge der Kampagne werden in regelmäßigem Monitoring messbar, sichtbar evaluierbar. Für diesen speziellen Zweck wird 

eine Ad-Share-Firma beauftragt. 

Als weitere 

 

MITWIRKENDE / KOOPERANTEN 

sind u. a. bisher kontaktiert und haben ihre Mitwirkung zugesagt: 

- Österreichisches Staatsarchiv 

- Verein für Geschichte der ArbeiterInnenbewegung 

- Wien Museum 

- Bundespräsident a. D. Dr. Heinz Fischer / Geschäftsstelle des Beirates für das Gedenk- und Erinnerungsjahr 2018 

http://www.victoradler.info/
http://www.victoradler.net/
http://www.victor-adler.net/
http://www.victor-adler.at/
http://www.victoradler.at/
http://www.victor-adler.com/
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- ÖGB 

- AK 

- SPÖ 

- Wienerberger AG 

- ORF 

- Filmarchiv Austria 

- NÖT – Neuer Österreichischer Trickfilm / Die Trickfilmer OG 

- … 

 

DURCHFÜHRUNGSZEITRÄUME: 

Die Zeit bis vor dem 11. November 2017 soll dafür intensiv genützt werden, in Recherchen, Interviews, Gesprächen, Diskussionen 

usw. zu eruieren bzw. vorzubereiten, welche der den verschienartigen Social Media-Kanälen angemessene Kommunikations-

formen die jeweils inhaltsbezogen optimal geeignetsten sind. 

1. Die Vorbereitungsphase bis 10. November 2017: 

- Recherchieren und Erstellen der thematisch wichtigsten Daten im Leben / Wirken Victor Adlers. 

- Kompilieren dieser Daten mit passenden zeitgenössischen / (tages-)aktuellen Themen bzw. Ereignissen. 

- Zurichten dieser verklammerten Daten für die einzelnen Social Media-Kanäle. 

- Die für diese Verbindung relevanten Partner(organisationen) über die geplanten Beiträge informieren und sie für das „sharing“ 

aktivieren. 
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2. Die eigentliche Kampagnenphase 11. November 2017 – 11. November 2018: 

- Veröffentlichen / „posten“ der thematisch gefassten Beiträge zu (präfixierten) Zeitpunkten bzw. in 12 einzelnen Monaten in 

den einzelnen  Kanälen. 

- Sponsern der Beiträge. 

- Die Reaktionen / Kommentare / „postings“ registrieren und mit ihnen bzw. ihren Urhebern interagieren. 

- Evaluieren der Beiträge und der erfolgten Reaktionen  bzw. Interaktionen: Reichweite, „comments“, „likes“, „shares“ usf. 

Die Themen … 
 

 Monat Thema - betr. gestern (d. h. zur Zeit Victor Adlers) und heute 
 
1 

11. November – 
 
31. Dezember 2017 

„Arbeitsverhältnisse“: 
- Arbeitsbedingungen 
- Arbeitsrecht 

2 Jänner 2018 „Religiöse Konversion“: Judentum – Christentum / Islam - Christentum 
3 Februar 2018 „Die Person Victor Adler“ 
4 März 2018 „Links und Rechts“: Sozialdemokratie und Deutschnationalismus / Rechtspopulismus 
5 April 2018 „PolitikerSein“: Vorteile und Nachteile 
6 Mai 2018 „Der 1. Mai“: 1890 / 2018 
7 Juni 2018 „Die Sozialdemokratie und ihre politischen Kontrahenten“ 
8 Juli 2018 „Bildungs- und Kulturpolitik“ am Beispiel von Wien 
9 August 2018 „Politiker und Kulturschaffende“  
10 September 2018 „Kommunale Infrastruktur“ (Energie, Wasser, Verkehr, …) 
11 Oktober 2018 „Politik: national – /EU/international“  
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- 11. November 2018 

„Die österreichische Republik“: 
- ihre juristische Verfasstheit 
- ihre faktische Verfassung 
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… werden interessenbezogen in Bezug auf 
 

- die persönliche Beziehung 
- die Beziehung zur Gegenwart 
- der Bezug zu Victor Adler 
- die spezifischen Zielgruppe/n 
 

kreativ umgesetzt. 
Mission / Ziel: „Call to Action“ – „Was kannst du heute selbst tun?“ 
 

3. Die Dokumentations- und Archivierungsphase ab 12. November 2018: 

- Zusammenfassen der gesamten Kampagne, Erstellen und gegebenenfalls Publizieren einer Projekt-Dokumentation. 

- Zusammenfassen eines bereits vor und während der Kampagne aufgebauten digitalen Victor Adler-Archivs auf der 

  Victor-Adler-website zur nachhaltigen wissenschaftlichen Verwendung. 

 

 

LITERATUR 

Im Voraus anzumerken ist, dass bis dato keine publizierte Zusammenfassung der verschriftlichten Dokumente zu Victor Adler 

existiert: Victor Adlers Leben ist zwar bereits einige Male aufgearbeitet worden, eine umfassende, moderne Biographie steht 

noch aus. Ebenso ist der Nachlass Adlers noch nicht zur Gänze aufgearbeitet, wenn auch schon Teile davon veröffentlicht 

wurden, als letztes von Wolfgang Maderthaner der Briefwechsel mit Friedrich Engels. 

Für die Zurverfügungstellung von historischem (Quellen-)Material zu Victor Adler stand und steht v. a. der Verein für Geschichte 

der ArbeiterInnenbewegung mit seinem umfangreichen Victor Adler-Archiv zur Verfügung. Ebenfalls ergiebig erwies sich bisher 



9 
 
das Archiv der Wienerberger AG. Das Archiv der Friedrich-Ebert-Stiftung in Bonn sowie das Institut für Sozialgeschichte 

Amsterdam sind nützliche Archivportale. 

Ad personam sind insbesonders Wolfgang Maderthaner (Generaldirektor des Österreichischen Staatsarchivs und Verfasser 

wesentlicher Publikationen zu Victor Adler), Klaus-Dieter Mulley (Leiter des Instituts für Geschichte der Gewerkschaften und 

Arbeiterkammern in der Arbeiterkammer Wien), Helene Maimann (Historikerin, v. a. zur Geschichte der ArbeiterInnen-

bewegungen in Österreich), Peter Glanninger (Herausgeber des Doppelbandes Victor Adler. Unaufhaltsam geht es vorwärts. 

Texte aus der Frühzeit der Arbeiterbewegung. Wien 2014) und – aktuell – Robert Misik (Ein seltsamer Held. Der grandiose, 

unbekannte Victor Adler. Wien 2016) mit ihren Publikationen und ihrer sonstigen Expertise relevante InformantInnen. 

Für das Social Media Management sind die persönlichen Kompetenzen der Projektteammitglieder abrufbar, von der reichhaltigen 

aktuellen Fachliteratur ist hervorzuheben: A. Grabe / K.-P. Bannour / E. Vogl: Follow me! Erfolgreiches Social Media Marketing 

mit Facebook, Twitter und Co. Bonn 20174. 

 

Das PROJEKTTEAM 

 

Victor Neustetter, BA 
Victor Neustetter, BA 
1040 Wien, Große Neugasse 16/4 
+43/0/69917074447 
victor@v-n.co.za 
www.v-n.co.za 

 

GF Martin Prieschl, Mag.phil. 
Archivtechnik & Systeme 
Brückengasse 28/2 
3340 Waidhofen/Ybbs 
+43/0/6507605062 

 

Walter Stach, Mag.art. 
1060 Wien, Laimgrubengasse 4/11 
+43/1/5869130 
+43/0/6644050019 
mail@wstach.at 
www.wstach.at 

 
Lebensläufe s. Beilagen                         September 2017 

http://www.v-n.co.za/
https://maps.google.com/?q=1060+Wien,+Laimgrubengasse+4/11&entry=gmail&source=g
mailto:mail@wstach.at
http://www.wstach.at/
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